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4310 Rohrweihe Circus aeruginosus     Bericht 2011-2016 
 

 

 
Abb. 1: Rohrweihe 2011-2016 Verteilung der Meldungen 
 
Rohrweihen brüten regelmäßig in Gewässer mit schilfbewachsenen Uferzonen. Diese sollten 
mindestens 5 m Breite haben. In Gebiete ohne Schilf wird auf Äcker mit Wintergetreide 
ausgewichen. Sowohl Winterweizen wie Gerste wird benützt. Die Gefahr des Ausmähens von 
Weihenbruten vor dem Ausfliegen ist höher in Gerste als in Weizen, denn das Abernten der 
Gerste finden 2 bis 3 Wochen früher als die Weizenernte statt. Die OVH Mitglieder Wolfgang 
Dierks und Norbert Krott haben dankenswerter Weise mit persönlichen Einsatz eine ganze 
Reihe sowohl Rohrweihe als auch Wiesenweihe vor dem Ausmähen gerettet. Hier wurden 
Flächen um die Horste herum durch Absprache mit den Landwirten nicht geerntet und mit 
Hilfe von Elektrozäunen vor Prädatoren geschützt. Auch die Landwirte sind für Ihre Hilfe zu 
danken. 
 
Rohrweihen haben an den folgenden Orten regelmäßig aber mit abwechselndem Erfolg 
gebrütet: Gronauer Masch, Asbost Teich Elze, Nordstemmen-Rössing, Rössing Bach, 
Entenfang, Im Meere bei Sarstedt, Röderhof, Laugenbecken Listringen, Tonkuhle 
Schlewecke, Henneckenrode, Werder Nette Wiesen, Zuckerfabriksteiche Harsum, Tonkuhle 
Wätzum und Fuhseau Söhlde. Für andere Teiche und Feuchtgebiete, wie z.B. die 
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Hallerniederung in NW des Landkreises, die Kiesteiche in Brüggen oder Fischteiche 
Derneburg gab es Meldungen mit Brutverdacht, aber keinen Brutnachweis. Viele Reviere 
sind in Getreideäcker in der Hildesheimer Börde gefunden worden. Wie bei anderen 
Greifvögeln wie Turmfalke, Mäusebussard und Rotmilan, ist der Bruterfolg von der 
Verfügbarkeit der Feldmäuse abhängig. In guten Mäusejahren wie 2014/15 haben viel Paare 
erfolgreich gebrütet.  
 
 
Es hat insgesamt 2073 Meldungen gegeben. Die Zahlen sind in Tab. 1 wiedergegeben. 

Jahr Meldungen Brutnachweise Brutverdacht 
Reviere 
(B+C) 

2011 144 3 10 13 
2012 298 11 13 26 
2013 300 7 9 16 
2014 576 14 7 21 
2015 476 16 12 28 
2016 297 4 10 14 

Tab. 1: Rohrweihe 2011-2016 Brutnachweise, Brutverdacht und Gesamtsumme Reviere 
 
 

 
Abb. 2: Rohrweihe 2011-2016 Gesamtanzahl der Meldungen 
 
In Abb. 2 wird die Gesamtsumme der Meldungen in den einzelnen Jahren wiedergegeben. 
Diese sind durch die Zunahme der Rohrweihen in Herbst (Abb.3) beeinflusst. 2011 war die 
Zahl der Melder am geringsten. Meldungen waren auch erst im Herbst nach der 
Freischaltung von Ornitho möglich.  Eindeutig belegt ist der starke Rückgang von Brutpaaren 
und besetzten Revieren in 2016.  
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Abb. 3: Rohrweihe 2011-2016 Anzahl der Brutnachweise, Brutverdacht un

d Summen daraus 
 

 
Abb. 4: Rohrweihe 2011-2016 Jahresverteilung 
 
Die Jahresverteilung zeigt eine ausgeprägte Spitze im Herbst. Dies hat mehrere Ursachen. 
Zuerst der Zuwachs durch die Jungvögel. Zweitens gibt es einen Einflug von Rohrweihen aus 
anderen Gebieten, bedingt durch das Nahrungsangebot auf den Äckern nach der Ernte. 
Drittens gibt es auch eine Zunahme der Beobachtungstätigkeit durch auswärtige 
Ornithologen, die durch die Anwesenheit der Greifvögel angezogen worden sind.  
 
Die frühsten und spätesten Nachweise waren wie folgt: 
2011 
25.03.2011   1 Ex., W. Ad., NSG "Gronauer Masch", Weinhold 
26.03.2011   2 Ex. 1. W. Ad., 1 M. Ad., NSG "Gronauer Masch". Weinhold 
10./11.10.2011   1 Ex. 1KJ/dj., NSG "Gronauer Masch". Hill 
 
2012 
25.03.2012   1 Ex. M. Ad., Gronau (Leine) Kiesgrube West Alte B3, Sührig 
25.03.2012   1 Ex. M. Ad., Barnten Rössingbach Teiche: Süd, Sarstedt. Beuger 
05. und 08.10.2012 1 Ex. W. Ad., Ahrbergen Feldmark NO, Giesen. Beuger 
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Bild 1: Auf dem Rücken fliegt es sich besser 
Rohrweihe 12. April 2012 NSG „Gronauer Masch“   Foto OVH/AHill 
 
2013 
22.03.2013   1 Ex. M. Ad., NSG "Gronauer Masch": Turmpolder. Weinhold 
22.03.2013   1 Ex. W. Ad., Ahrbergen Feldmark NO, Giesen. Beuger 
06.10.2013   1 Ex., Derneburger Teiche, Holle. Dense 
13.10.2013   2 Ex., 1 W. Ad., 1 KJ/dj., Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
 
2014 
22.03.2014   1 Ex., W. Ad., Sarstedt-Giften Teiche: Schliekumer Teich. Risch 
28.03.2014   1 Ex., M. Ad., NSG "Gronauer Masch": Ostseite. Weinhold 
12.10.2014   1 Ex., Gronauer Masch Südacker. Göttgens 
19.10.2014   1 Ex., NSG "Leineaue unter dem Rammelsberg": Uthberg, Betheln. Göttgens 
 
2015 
20.03.2015   1 Ex., M. Ad., Nordstemmen Heyersum. Hallerstede 
22.03.2015   1 Ex., M. Ad., NSG "Gronauer Masch": Ostseite. Göttgens 
30.09.2015   1 Ex., M. Ad., Adlum Ahstedt, Schellerten. Hill 
30.09.2019   1 Ex., M. Ad., Hüddessum Ost Feldmark, Harsum. Rotzoll 
 
2016 
17.03.2016   1 Ex., Rössing SO, Nordstemmen. Rübesamen 
29.03.2016   1 Ex., W. Ad., Ahrbergen NO, Giesen. Beuger 
21. und 24.09.2016   1 Ex., 1KJ/dj., Kemme Feldmark Nord, Schellerten. Beuger 
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